
 T + K (2004) 71 (3): 175

33. Tagung der Deutschen Gesellschaft für Verkehrsmedizin, 
Bonn, 10.03. – 12.03.2005 

 

Vorläufiges Progamm 
(Anmeldeschluss für Vorträge oder Poster war der 15.12.2004) 

 

Einleitungsvortrag :  

Grenzwerte absoluter Fahruntüchtigkeit nach Drogenkonsum –  aus (revisions)richterlicher Sicht 
(Ri. am BGH K.R. Maatz, Karlsruhe) 

 
Cannabis und Verkehrssicherheit – Eine Bestandsaufnahme und aktuelle Befunde 

I. Quantifizierbarkeit des Verkehrsrisikos durch Cannabisprodukte 
 Vorsitz: Prof. Dr. M. Möller (Homburg/Saar), Prof. Dr. G. Berghaus (Köln) 

1. Akute Beeinträchtigung der Fahrsicherheit durch Cannabiskonsum – Eine internationale Über-
sicht (Prof. L. von Meyer, München) 

2. Akute Beeinträchtigung der Fahrsicherheit durch Cannabiskonsum aus toxikologischer Sicht – 
Ein nationaler Zustandsbericht (Prof. Th. Daldrup, Düsseldorf) 

3. Cannabis und Straßenverkehr (Prof. G. Berghaus, Köln) 

4. Fahrfehler und Verkehrsunfälle im Zusammenhang mit Cannabiskonsum (Prof. G. Kauert, 
Frankfurt/Main) 

5. Quantifizierbarkeit Zentral nervöse Beeinträchtigungen durch Cannabiskonsum im Straßenver-
kehr (Prof. G. Drasch, München) 

 
II. Einmaliger, gelegentlicher oder gewohnheitsmäßiger Cannabiskonsum – Bedeutung für die Fahr-

eignung. Vorsitz: Prof. Dr. G. Kauert (Frankfurt/Main), Prof. Dr. H. P. Krüger (Würzburg) 

1.  Zu den Cannabiskonsumgewohnheiten aus juristischer Sicht (Ri. am AG D. Tourneur, Mün-
chen) 

2. Zu den Cannabiskonsumgewohnheiten aus medizinischer Sicht (Prof. K.-L. Täschner, Stuttgart) 

3. Cannabiskonsum und MPU (Dr. Brenner-Hartmann) 

4. Aussagemöglichkeiten zu den Cannabiskonsumgewohnheiten aus chemisch-toxikologischer 
Sicht (PD Dr. F. Mußhoff, Bonn) 

5. Zu den Cannabiskonsumgewohnheiten aus psychologischer Sicht (Prof. Stephan, Köln) 
 
Krankheit und Kraftverkehr 

1. Herzkreislauferkrankungen und Kraftfahreignung (Prof. Lüderitz, Bonn)   

2. Anfallsleiden und Kraftfahreignung (Prof. Elger, Bonn)     

3. Diabetes mellitus und Kraftfahreignung (Prof. Tschöpe, Bad Oeynhausen) 

4. Schlaf-Apnoe-Syndrom und Kraftfahreignung (Dr. Tasci, Bonn)   

5. Krankheit, Medikamente und Kraftfahreignung  (Prof. Berghaus,Köln)  

6. Ermüdung(Prof. Krüger, Würzburg)      
    

Alkohol, Drogen und Medikamente 

Gutachterwesen – Kraftfahreignung 

Verkehrssicherheit, Fahrzeug und Trauma 

Freie Themen 
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